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 SPD-Ratsfraktion 
Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Ratsmitglied SSW 

  

 

Zu Punkt                     der Tagesordnung 
 

Interfraktioneller Antrag 
 

0068/2013 
öffentlich 
25.01.2013 

 Datum Gremium Antragsteller/in 

Ö 21.02.2013 Ratsversammlung Ratsherr Stadelmann, SPD-Ratsfraktion 

   Ratsfrau Hirdes, Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 

   Ratsfrau Danker, SSW 

Betreff: 

Privatisierte Aufgaben auf den Prüfstand stellen 

 
 
Antrag: 
 
Die Ratsversammlung begrüßt die Absicht von Oberbürgermeisterin Dr. Susanne Gaschke, 
prüfen zu lassen, ob bei der Erledigung von öffentlichen Aufgaben kommunalwirtschaftlichen 
Lösungen der Vorzug vor privatwirtschaftlichen Lösungen zu geben ist, wenn dies bei Preis 
und Leistung zu Verbesserungen führt (Haushaltsrede vom 13. Dezember 2012). 
 

Dier Verwaltung wird gebeten darzustellen,  

- für welche Aufgaben, die in den privatrechtlichen Bereich verlagert wurden, Anhaltspunkte 
gegeben sind, dass diese zukünftig sparsamer und wirtschaftlicher durch die öffentliche 
Verwaltung (Stadtverwaltung und Regie- oder Eigenbetriebe) oder Unternehmen mit städti-
scher Beteiligung statt durch Dritte wahrgenommen werden können und welche konkreten 
Handlungsschritte hieraus abgeleitet wurden bzw. erfolgten. 

- welche bisher zur Erledigung durch Dritte übertragenen Aufgaben zu geringeren Ausgaben 
bzw. Aufwendungen im Stadthaushalt bzw. den Haushalten der Eigenbetrieben oder Unter-
nehmen mit städtischer Beteiligung geführt haben. 
 
 
Begründung: 
 

Privatisierungen von öffentlichen Aufgaben erfolgen auf der Basis von Wirtschaftlichkeitsbe-
rechnungen, die in einem gewissen Umfang auch auf Annahmen beruhen, z.B. im Hinblick 
auf die notwendigen Regiekosten (Vergabe, Qualitätssicherung, …). Allein dies muss dazu 
führen, getroffene Entscheidungen regelmäßig zu hinterfragen, da öffentliche Haushalte den 
Grundsätzen der Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit verpflichtet sind. Zudem gibt es z.B. 
Entwicklungen, die zu wesentlichen Veränderungen der Aufgabenerledigung führen (Weiter-
entwicklung von technischer Gerätschaften, …).  
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gez. Ratsherr Falk Stadelmann  f.d.R. 
SPD-Ratsfraktion 
 
gez. Ratsfrau Dagmar Hirdes  f.d.R. 
Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Ratsfrau Antje Danker 
SSW 
 
 
 
 
 
 


